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? u b 1 i e L n ä u

'»f Seiner Königlichen Majestät von Prcussen , Unftrs Mrgnädigsten HerrnDcfchk,
l setzet das Königliche General « Ober » Finanz - Krieges , und Domainendirectsrium,

nachfolgende Prämien . aus , welche mit Ende nächsikvmmcndku Septcmbermonathj
dieses Jahres , denen so sich am besten darum verdient gemacht , und hinlänglich

iegikimiret Haben , zuerkannt , und ansgezahlt werden sollen , als : r) Denjenigen

so zum erstenmahl wenigstens zo Pfund selbst gewonnene und gut gehaspelte reine

Seide werden Vorzügen können, ausser denen für jedes Pfund bereits bewilligten 12

Gr. eine auf Bier zuerst und am besten sich iegitinrimideJmpetrantcn zu vertheilcn-e

Prämie von 22 Nthlr. 2) Denjenigen Fünf Forstbedientcn , die auf den Herbst

diesesJahres, den mehresten Hvlzsaamcn werden ausgcsäet haben, jedcin eine Prämie

von 20 Rthlr . 3) Denjenigen Zwey Personen , die ein Stück selbstverfcrtigter

Spitzen , so den Brüßlern an Dcffein und Feinheit gleich kommen werden , vorzeige«
können , jeder eine Prämie von zo Rthlr. 4) Denjenigen Zwei) Personen, welche
im Fürstenthum Minden , der Grafschaft Ravensberg, im Halberstädtschen , Mag«

deburgischcn , derEhur . und Ncumark , auch Pommer» , Ost » und Westprcussen,

gute Steinkohlen entdecken werden , jeder LZo Rthlr. 5 ) Denjenigen Vier Unter-

thanen , ausser der Provinz Halberstadt, als welche davon ausgeschlossen ist , so von

selbst gewonnenen Flachse , das mehrcste Hausleinen in einem Jahre werden habe»

spinnen und machen lassen , jedem 2Z Rthlr . 6) Denjenigen Drey kandleuken in

Osifrießland, welche bey dsr jährlichenHcngstkörung die besten aurläudischcn Mul«

tcrpferde vorführen werden , jedem 5 Nthlr. 7) Demjenigen, der die bestePIeiche
des Leinens , und Garns nach Holländischer Art , dein Harlemmer am nächsten
kommend , anlegen wird , eine Prämie von 50 Rthlr . 8) Demjenigen, der in

einer der Städte des Fürstenthums Minden und der Grafschaft Ravensberg die erste

Garnbleiche , nach dem Fuß der Elberfelder anlegen wird , ein Prämium von zo

Rthlr . 9) Demjenigen , der die beste , noch unbekannte Düngung des Ackers,

nachBeschafferchüt des Landes anzugeben weiß , und solche cinsühret , eineBelohnung
von zo Rthlr. io ) Denjenigen Sechs Gemeinden/ die ihre Gemeinheiten M

selbst unter sich theilen werden , jeder eine Prämie von zo Rthlr. 11 ) Denjenigen

Drep Forstbedievten , die bis auf den Herbst dieses Jahres, d.ie größeste Anzahl

schöner, gerader, bereits io bis i2jährigcr> -omihnen selbst gepflanzter Eichen

werben Vorzügen können , jedem eine Prämie ^ von 50 Rthlr. 12) Denjenigen

Zwanzig Jinpttrantcn «usscrhalb PenWestfälischenProvinzen , als welche davon

ausgeschlossen sind , die statt der Zauste p die Mehresten sind schönsten Hecken roll

Weiß und Schwarzdorn oder Büchen und Rüstern , wenigstens roo Ruthen lang

werden angelegt und bis ins zke Jahr und länger fortgcbracht haben, so , daß selbige

Ar Misern Wachsthmn stehen, wobeyfichgbcr.dieCvmpekrnttnimMagSeburgicheu



««d Halberstädtschen gehörig legitimire » niässen , baß da/wo sie dieHecke« angelegt,
vorhin keine Lehuiwände gestanden , widrigenfalls sie auf das Prämium keinen Sin-
spruch machen können, jedem eine Belohnung von 20 Rthlr . rz) Denjenigen
Zwey Fabricanten , die zum erstenmal , wenigstens für ioao Rthlr. wollene Was-
ren , von eigener Verfertigung ausser Landes werden debitiret haben , mrd sich des«
faiS hinlänglich legitimiren , jedem 50 Rthlr . 14) Denjenigen Acht Personen,
welche eine Plantage , von wenigstens Ein Hundert und Fünfzig Stück sechsjähriger
weißer laubbarer Maulbeerbäume 4 Fuß unter der Crone , werden gezogen haben,
jedem eine Prämie von 22 Rthlr. und denen Sechs Demerenten , welche in Unser«
sämmtlichen Staaten , dies - und jenseits der Weser , exclusive Schlesien, Maul«
beerhecken vou wenigstens 30a Fuß lang , um ihre Felder , Gärte« und Plantage«
angelegt , und wenigstens bis ins zte Jahr fortgcbracht zu haben , erweislich mache«
können , jedem eine Prämie von 20 Rthlr . Im Magdeburgschenund Halberstädt«
fthen aber , müssen diejenigen Plätze , imk Maulbeerbäumen oder Hecken nicht be«
stanzt werden , auf welchen ehedem Salpcterpläne augelrgt gewesen, oder solches
- er Orte » noch geschehen dürfte , als weshalb die Jmpetranten sich jedesmal gehörig
zu legitimiren haben , i s) Denjenigen Vier Compekenten , so die mehrcsten Futter«
trauter ausgesäet , oder künstliche Wiesen werden angelegt habe » , jedem 22 Rthlr.
26) Denjenigen Drey Personen, welche den besten , feinsten und mehresten Leinen«
Dammast , werden gewürkt haben , jeder ro Rthlr. l 7) Denjenigen Drey Land«

Femen , so au Orten wo der Hopfenbau noch nicht »m Große« betrieben worden , ihrer
Seils ,den Anfang machen , solchen zu bauen , und wenigstens 2 Morgen Magde«
bumschen Maaß damit augcpstauzt haben , jedem 40 Rthlr . und können diejenige,
welche in Ansehung des am vorthcilhafresten anzulcgenden Hopfeubaucs , nähere
Anleitung zu haben verlangen ., sich bey de» resp . Cammern ihrer Provinzen melden.
18) Denjenigen Vier Jmpetranten , welche den Waldbau dergestalt betrieben , daß
sie im erstenJahre wenigsteks s Centuer Waid gewinnen , der an Güte dem auslän¬
dischen gleich kommt , und nicht theurer , sondern »her wohlfeiler gekauft werde»
kann , jedem 2 ; Rthlr . 19) Denen Zwey Gemeinden oder einzelnen Wirthen,
welche zuerst an Orten , WS die Stallfutterung des Rindviehes, und derPfcrde noch
« icht üblich gewesen , dieselbe ^einführen und gemeinnütziger machen werden , jeder
eine Belohnung von Z2 Rchlr. 22) Deajenigen Vier Compekenten , welche de«
Krappbau in einer Gegend, wo er noch nicht üblich gewesen , einführe » und gemein«
«ützigcr machen werden , jedem 22 Rthlr . 21 ) Denjenigen Vier Jmpetranten,
weiche die besten Alleen von Obstbäumen ans den Landstraffen anlegen und fortbringe«
werden , jedem eine Prämie von zo Rthlr. 22) Denjenigen Drey jungen Bur«
schen , welche sich in der Provinz Minden , um das Leinen Dammastwebcn zujerler«
»en , bey geschickten Meistern zuerst in die Lehre geben und gehörig einschMcn lasse«« erden , jedem eine Prämie von 20 Rthlr. 2z ) Denjenigen Einwohnern der
Stadt Herforden, welche daselbst eine eigene oder gemitthetrBleiche , von welcher

Größe
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Größe sie auch scvn mag , bis mm Sept . dieses Jahres mit dem mehresten keine»!,
D sie selbst dort haben weben lasten , belegen , und die gebleichte Quantität durch
Atteste non den Nachbaren ober sonst gehörig bescheinigen werden , dem Ersten , und
Meisthabenden , eme Prämie vonzo Rthlr. Dem Zweiten eine Prämie von2;
Ntblr. und dem Dritten eine Prämie vor 20 Rthlr . 24) Denjenigen Vier Wu¬
rden im Magdeburgschen , der Chur - und Neumarck , Pommer« und Preussen,
welche die Mergeldüngmig zum erstenmahl einführen werden , jedem 30 Rihlr.
25) Denen Fünf Leinwebern so im Herzogrhnm Magdeburg , in der Chur , und
Neumark , in Pommern , Ost - und Westpreussen auf eigene Rechnung die mehreße
keinewand in einem Jahre ;n»r Verkauf gemacht haben werden , jedem eine Prä,nie
von20 Nthlr, 26) Denjenigen Sechs Landlemeu , die adelichrGutsbefitzrre
Beamte» davon ausgenommen, in de« Provinzen Magdeburg und Haibefftadt,
DK an den Orten , wo bisher niemals Ochsen zum Ackerbau gebraucht worden, wen»
ße das Pflügen mit selbigen einführen , und wenigstens 20 Morgen damit werde»
bestellet haben , jedem eine Belohnung , von 20 Rthlr . gereicht werden , s?) Den¬
jenigen Zwey Fabricanten , welche neue Arten von Stoffen erfinden und einführen
werden , jedem 40 Ntblr. 28) Demjenigen, welcher ein noch mehr bewährtes,
ganz sicheres und noch unbekantes Mittel zu Ausrottung der Reitwürmer ausiüüdiz
machen und anzcigen wird , Io Rthlr . 29) Demjenigen, we'cher ein sicheres und
bew hrtes Mittel , zu Abwendung alles Raupenfthadens an den Obst -Bäumen aus-
fündig machen und anzcigen wird , eine Belohnung von 60 Rthlr. ; o) Dcmjeni-
gen , welcher solche Farben in seidenen und wollenen Zeugen, die mcht verschieffeu,
und bisher unbekannt gewesen sind , erfinden und einführen wird , 40 Rthlr. ; i)
Demjenigen , der in Königlichen Landes eine Walkereide auffinden wird » die alle
Eigenschaften der Englischen hat , 50 Rthlr . 32) Denjenigen Drep Königlichen
oder adelichen Forstbedicnteu , Magistraten und Gemeinden in sämmtlichen Pro»,»«
zen , welche die mehrcstcn und anfthnlichsten Ssndschrllen stehend gemachr , gehtrig
besäumet , und solchergestalt aus «nnötz- n und schädlichen Wösteneym durch Flch
und Bearbeitung den Holzanwachs befördert haben , jedem3» Rthlr. z g) D-»je«
nigen Drey Spinner » oder Spinnerinnen , welche eine Quantität von wenigsms
2O Pf . fein wollen Garn , zu lü Stück aufs Pfund , das Stück zu 20 Fitzen und
die Fitze von 40 Faden nach dem Berliner Haspe' « ZZ Ellenlang, m einemJahre,
für die klulärdischcu Fabnquen gesponnen zu haben , beweislich werden darlhun
können , jedem zo Nthlr. 44) Denjenigen Zwei- Ouvriers , welche hinlänglich
erweisen kön m , daß sie jährlich die grossen Woll - Fabnquen nnd das Tuck « nnd
Raschmachergcwerk , in den Pr vinzen dreffeiks der Weser, mit den besten und um«
dclhaftesten dräternen Ringen und stählernen Nieten in billigen Preist» versorgen,
jedem ein Prämimn von 2 5 Rtblr . 45) Denjenigen Vier Jmpetranten , weiche
zuerst in der Gegend von Hattingen in der Grafschaft Marck , Nvhe - Smhl - om
suchStabeistnhämmer « siegen werden , jedem eine Belohnung von ros Mh!r>



z 6) Denjenigen Zwcy Leinenhändlern und Kaufl . ukcn in der Provinz HalbersiaLk,-
weiche das mchreste daselbst labncirte Leinen , in einem Jahre ausserhalb Landes ab»
Hcfttzek haben , und solches gehörig , bescheinigen werden , jedem ein Prämium von 40
Nthlr . Z7) Demjenigen ersten Brauer , Bäcker oder Drandttweiubrcnner , in den
Provinzen Cleve und Meurs , welcher anstatt der Holzfcurung sich der Steinkohlen«
seurnng bey seiner Nahrung bedienen wird , jedem 2Z Rthir . 38 ) Denjenigen
Zwey Grobschmieden in Berlin , welche bey Steinkohlen ein ganzes Jahr hindurch
schmieden und den Gebrauch der Steinkohlen bcybehalten weiden , jeden , 25 Rthlr.
39 ) Demjenigen , der in der Alt - Ucker - und Mitkelmarck , Pvinmern , demNetz-
Listrict , besonders aber in Cujavicn und Wcstpreusscn , auch in den Provinzen Hal¬
berstabt und Magdeburg , eine Salpetcrhütte auleg/n wird , ein Prämium von 15c-
Mlhlr . Jedoch wird solches in beydcn letztern Provinzen , nur derjenige erhalten,
welcher eine Plamation von weniqsiens 75 Pflanzen , jede zu 24 Fuß lang , unten
4 ; , oben r Fuß breit und 6 Fuß hoch , angelegt hak, erhallen , und könne« dieje¬
nigen , welche zu diesem Pramio comurrlren wollen , von dcr Salpcteradministrakion
nähere Anweisung erhalten . 4s ) Demjenigen , der eine Holzcrsparmß von Etw
Viertel des Bedarfs , gegen den bisherigen , bcym Kalkbrennen angrebt , wenn auch
gleich ein Theii dieser Ersparnis ' , durch das Zerschlagen der Steine in kleinere Stü¬
cken , und andere erforderliche mehrere Handsrbeiteu , verlohr . n lgienge , eine
Belohnung von 30 Rthlr . 41 ) Demjenigen , der eine vollständige Abhand¬
lung zu Fabrieirung des rothenArseniks eiureicht und dir darnach angestellte Versuche
der Anleitung nicht enkivrcchen, ein Prämium von zo Rthlr . 42 ) Demjenigen,
so eine bessere Beschickung der Eisencrzte anzugebcu weiß , als die bisher bekannte
Versahrnngsart ist , und sich solches durch Proben bestätiget , 30 Rthlr . 44)
Demjenigen , der auf geschmiedetes Eisen oder Kupfer eine halibare Glasur zu setzen
versteht , damit es der Verzinnung nicht bedarf , die auch wohlfeiler seyn muß als
diese , uud wenn fie endlich abspringt , doch zu repanren stehet, ein Prämium von
40 Rthlr , 4 ^ ) Demjenigen , der in der Gegend von Hindorff , Kunnendorff,
Giesen und Querbach in Schlesien , ausser der Vierung der zetzt bekannten Gänge,
einen streichenden Koboldaang mit Poch - nudEtufcuerzken entdeckt, deren Schliche
a) mit z Sande « ei« vollkommenes Wüster von 0 . (7 « ch . O. L . geben , ein Prämium
von 5 ^ Rthlr . und soll dieses Pr - mium mir jedem mehrern Sande , den dergleichen
Schlch zu Production dieses Musters verträgt , mit io Rchlr . erhöhet werden , ö)
Sölten diese Schliche , ohne Verletzung der inner » Güte der vorigen Muster , als;
AL (7. und AL. K , P . t 7. und B L , B . F) t7. und L . gebrn , so soll bas
Prämium bty jedem Muster noch uw 20 Rthlr erhöhet werden , Z E wenn
ein Kobold mit 4 Saiiden gutes 0 . c „ und etwa mit 3 Sauden gutes AL. <7 airkt,
so erhälr der Dcmcrent 6o Rlhlr . für erstercs und noch . v R ' HIr für irtzli ns ; c)
Könnten aus diesen Schlichen ausser 0 <7. und der/ »ö k>) anqehäuntcn Bedingung,
wohl gar L) P. <7. erhalten werden, so wirdbey diesemMusterdie P,äm,e aus

Nthlr-
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Mthlr. erhöhet , so , daß derjenige , der einen Ksboldgang frudct, dessen Crzte «ich
davon gefallene Schliche , mit 4Sa »den v . (7. und mit der proportis» irlichei , Qnan-
litäc desselben , auch c . geben, für ersteres Muster 60 Nthlr. und für
letzteres zo Rthlr . erhalten wird , Derjenige, der 2 sich zusammen scharende
und in der Teufe oder Länge sich dabey veredelnde Gange trist , soll noch ausserdem

ikin Präinmm von ro Rthlr. erhalten , welches so oft als dergleichen veredelnde
Schaarkrömtze gefunden werden , wiederholt werde« soll , e) Sollte auch jemand
in der Gegend von Schreiberschau , oder in der Grafschaft Glatz , Koboldgänge von
der/»ö « . b. c . und -i . angeführten Beschaffenheit entdecken , so sollen auch für diese,
die vorangeführten Prämien ertheilet , und wenn sich ein dergleichen Oang im Glat«
zischen findet , dem Entdecker noch ein besonderes Douceur gegeben werden , welches
Lenen darauf verwandten Kosten proportioniret scyn soll. Diejenige , so an dieses
Prämium Anspruch zu haben glauben , müssen sich längstens den istrn August dieses
Jahres bey dem SchlesischenOberbergamte melden. Alle diejenige aber , so v »n
Len vorher benannten Prämien eine , oder mehrere rrrdient ;n haben glauben , müssen
sich Ansgang Septembers dieses Jahres bey den Land « und Steucrrakhen , oder
Magisträten ihrer resp . Provinzen melden , oder auch melden lassen , wo sie das,
ivas zu ihrer Legitimation erfordert wird , werden zu vernehmen und sich darnach i»
sichten haben.

Berlin , den ' yten April 1782,

Auf Sr . Königl . Majestät akergnädigstenSpecial - Beschs.

». Blvmenthal. v. Schnlenburg . v. Gaudi . Freyh. v. Heinitz . v- Werder.

Avertissements.

a vermnthetiwird , daßdie in dem puMcirten Viehsterbens . Patent , voiniM
April > 769 , enthaltene , auch die sonst sich daraus gründende Verordnungen und
Vorschriften , sowohl vor dem Ausbruch der sich annähernden Viehseuche und auch
bey würklichen Ausbruche derselbe « , von diesem oder jenem Eingesessene « , nicht
gehörig befolget , besonders das Dorschriftiiraßige, in Ansehung der Bedeckung mit
genügsamer Erde , wegen der Entfernung der zum vcrscharrenj des Viehes gemachten
Gruben , von denMH« « und WeideplätzennichtallerOrtenm Acht genommen, »ie

Grube»



Grüßen viel zu nahe gemacht , auch beym Einbringen des crepirten Viehes die Gru«
den so lange offen gehalten werden , bis selbige damit angefüllet sind , solches aber
offenbar zur Verbreitung und Unterhalt der Viehseuche Anlaß gebe » muß , so wird
rm jeder nochmals angewiesen , auch dann , wenn er von den Gerichtsbedirntcnnicht
bcumfft zu werden glaubt , sich , in vorkvmmendcn Fällen , nach den Vorschriften zu
richten , mit der Warnung ; daß bey der geringsten erweislichen VernachlWgun-
nach der Nig - nr die gesezmäßigc Strafen vollzogen werden sollen . Hiernach hak sich
ein jeder zu achten und sind sämmtlicheObrigkeiten wiederholentlich beordert- in ihre«-
Districten genau vigiliren zu lassen-

Aurich , den! Zvsieu April 1782.

Königs. Preuß. Ostfriesische. Krieges - und Domainen - Cammer.

2 Nachdem Seine Königl . Majestät Höchst Selbst ' , die Einbringung aller HSltzenien
Uhren aus der Fremde, zum inner» Dcbtt verkochen haben ; So wird dem Public»
solches hiedurch betaut gemachet , und ein jeder wohlmeinend gcwarnct, sich diescrhalb
keiner Evmravenkion zu Schulden kommen zu lassen , widrigenfalls mit Confiscation
derselben, gegen die Uebertreter verfahren werden wird.

Signatum Aurich , den 6ten May 1782.

Königs. Preußis. Ostfriesische ' Krieges - und Domainen - Camruer,

Sachen , so zu verkaufen.
i ! Johann Geröes Janssea zu Marx , ist gesonnen , seine zu Wiesede , mitJoachim

Renken in boimrmnion habende Erbpacht, . ;« verkaufen , nemlich die Ziegeley wo,
der Einrichtung der Gebäuden desGeräthschafts «nd Erdreichs nach, gute Dachziegel«
sioren und Backsteine bisher geinacht undferner gemacht werden können . Der Aenölhigte
Torf , auch lg Fuder Heu , wird von denen FriedeburgerAmts - Einwohnern geliefert,
daaegen müssen ErbpächterJährlich 70 Rthlr. Friederichsd'or Erbpacht von der ganzen
Ziegeley entrichten . Liebhaber können sich je eher je lieber bey ihm einfinden , Con«
ditiones vernehme« und- «achBeliebenhandeln.

r Auf
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- Auf erteilte gerichtliche Distractio« soll das von dem Bäcker Otts Edzards anitzo be«

wohntwerdende Haus und Garten eum anneris nebst noch a -iekkem so von lieeydigken
Taxatorihur ans 88.? fl, in Gold , nach Abzug der Lasten , taxiret worden , in
gen Licilations > Terminen von 14 ;n 14 Lagen als am 8ten und rrten May
sodan am Zten Junii a . e . öffentlich ausgeooten und im . Iezceu Termins dem Meist¬
bietenden verkäuflich zugeschlagen werden.

q Weyl. Dirk Eden Erben Jininobrl - Stückt unter Siemonswold belegen, als;
^ a) ein Haus und Karren zu Siemonswold,

b) 2 Kuhweidrn auf dem Wester Ett - .Lande daselbst,
c) ein Stück Moorland,
d) 6 Diemath Land,
c) z Diemath Land,
f) eine Manns Vorsitzstclle in der SiemonswolderKirche,
s) 7 Lagerstellen, aus dem Kirchhof , welche zusammen auf 248 4 Gb in Golde

von vereideten Taxatoren gewüroiget sind , sollen am 14 . May curr . Vormittags um
10 Uhr , zum zreu und letzten mal separatim ausgcboten , und dem Meistbietenden
käuflich zugeschlagen werden ; NB . im ersten und 2ten Lieitatrvnsrermür ist für die
Grundstücke nichtsgeboken worden . Taxa und Conditiones sind bey dem AusniikM
Egberts zu Oldersuur gratis einzuseheu.

K Auf gesuchten und ertheilken konsensmn de alienaudo sind die Erken des wl. Herr«
Rathsverwandten Tdoden von Velsen ans freien Willen Theilungshalbcrentschlösse «,
das von ihnen selbst bewohnt werdende grosse adclich freie Haus am Markte wie

auch das im Eckel stehende grosse ansehnliche Thurmhaus ucbst vabey befindliche«
grossen Obst - und Küchen - Garten , sodann z Diemathen hinter demEscher , u«d

etliche Begrabnrß - Keller in der Kirche öffentlich durch die zeitige Aediles am M
Julii zu Norden verkaufen zu lassem

Auf gesuchten und erhaltenen Consensum de alienaudo ist - er Herr Walther zu Jever
aus freien Willen entschlossen seinen SchifLhellmg nebst dabey befindliche« Geräth-
schäften am ztr » Junii zu Norden durch die zeitige Aediles im Weinhause mkM
fen zu lassen.

Wodaun ist der Herr Deichrichter Wieke« entschlösse « am selbigen Tage daselbst ei«
Haus und Garten in der Syhlstrasse Wester Kluft gten Rott Ns . Z76 , wie auch
einen grossen Kirchenstnhli» - er langen Kirche durch gedachte Aediles öffentlich»er«
Lausen zu lasses

'
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Z Es sollen
'
sichere5Grafen Weerland , so nochunverheurct sind , beym Finhause in Re!--

derland , amGeisewcg , am28stenMay in desVögtenLrögersLehaustingz»
Weener , öffentlichverkauftwerden , so , daßKäufer nach Beliebenden halbe»
Kaufschilling daraufstehen lasten undein jeder dieKaufconditionen beym Ausmienec
Schelten in Leer , auch Vögten Träger in Weener , rinsehen kan«.

Weyl . Jan Abrahams Wittwe und Kinder Vormünder , wollen zweej Bauäcker auf d«
Haisfeldmergastr belege« , am Losten May , t» Leer auf der Schule , öffentlich
»erkaufen.

-6 Gerd Kannegiesser als Erke des weiland Anthon Duus Tochter Nachlaffenschaft
ist gesonnen , rin von besagtem Duus herrührendes, an der Langenstrasse in Aurich
sichendes Haus e«m annexiS, am ersten Junii in einem Termino verkaufen j« lasse«.

7 Am r isten May , sollen an der Kirchstrasse zu Aurich, allerley Mobilien, nach dee
Ausmiencr - Ordnung , verkaufet werden.

Z Auf erhaltener Tommißion der wollökl. Domainen- Rentey ju Esens , sollen , des Jacob
Oltmanns in Bense , und des Jan Warnckcn in Dunum , beschriebene Guter,
öffentlich, «ach der Ausmiener « Ordnung , verkaufet werden. Liebhabere wolle»
sich am bevorstehenden 27sten May, des Morgens um io Uhr in Benfe , und de»
LöstenMay , desVormittagsum io UhrinDunum , einßnden und nachMefalle»
Miene« .

- Des Hausmanns Johann Hsyen ju Wallum , belcgener , und eidlich auf 2220 Gl.
in Gold gewürdigter Platz , groß 48L Diemath Marschland, nebst io Ruthen Mo«
rast aus dem JunckerS Hellmer , weicher von beeidigten Taxatoren auf 137z Gl . in
Gold asiimirct, soll am 28sten May auf dem Stadlhause ru Esens , des Nachmit¬tags um 2 Uhr imn erste» mal öffentlich durch den Ausmiener Ericten feil geböte»
werde«.

Ly Harm Ahrens zu Norden , hat Me schön« Phaetons , und feinen nenenlWa -en ', an¬
der Hand in verkaufen ; wer dajn ruß hat, der kan sich bey ihm einfinden.

.( tto . Ll Z r i)
II Nach-
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ri Nachdem der Zte Licitations « Termin , des , zu Neustadt Gödens , sichenden Schis,
fers Alexander Fvikers Hauses , so aus den öten May praßgu' t gewesen , gcwißer
Ursachen halber srustrirec ; so ist nunmehro wiederum cm neuer Lieimüsns - Lmm
aus Sen S/sttn hujus angeordnet worden.

12 Der Kaufmann T . Nudolphi et Csns zu Norden , lhaben 40 Stück schöne Hamburger
grauen Balken , worunter die , so zu Masten und Wühlen - Ruthen geschickt von pl.
m 50 bis 62 Fuß lang sind , aus der Hand zu verkaufen , wie auch pl . m , 2422
Elchen Tonnen - Stäbe. Liebhaber können sich deshalb bei- ihm melden.

IZ AmrzstcnMay , soll , auf gcrichilicheOrdrevor dem hiesigen Weinhause, 1 verscW
Pfand , bestehend in allerhand Goldgefthirr, zur Befriedigung des Kaufmanns Asa-
rias Abrahams Bargerbuhr , für bäares Geld öffentlich ausgemienet werden.

Am 27sten dieses , will der hiesige Weiuhändlcr Mons. Johann Fried . Willen , pl . m.
2c> Oxhöster allerhand schöner Weine ausinienen lasse« , Käufere wollen sich bey ihm
melden.

Norden , den i4ten May 1782.

14 Weil. SielrichtcrWybetBoelmailNsWittwe , Anna van Lahr, rstgcsonnen, ihrenHeerd
Landes , auf AltBunder- Neuland, besiehendin einer guten Behausung, Scheune >uil>
Garten und in pl . m . 87GP. sen Landes , sodann ein iieuerbaukes Haus zu Blmdcim
Droecksier - Rstt , so Gerd Jans . Heyen heuerlich gebraucht , am gten Junii a . c.
zuBunde in Vogt Appeldorns Behausung öffentlich zu verkaufen. Die Kon¬
ditionen find zu teer bei dem Ausmitter Schelten und zn Bunde bei dem Vogt Appel¬
dorn , zur Einsicht zu haben.

15 Hinrich Janffen Wittwe , auf dem LandschaftlichenPolder, hat gerichtliche Erlaubnis
erhalten , ihre Behausung daselbst, am 2zsien dieses öffentlich verkaufen zu lassen.
Auch hat derselbe gerichtliche Erlaubnis' erhalten, allerhand Mobilien und Radeina-
chers - Gerätschaft am 24sten dieses öffentlich bei ihrer Behausung verkaufen zu lasse».

16 Des Christian Harms auf dem Dseckzeteler - -Lehn , Mutt « Schiff , nebst Seil,
Lreil und Schill - Guth , soll dem rrstsisMay ', des Mittags um r Uhr , in Ude
Hemme» Haus , öffentlich verkaufet werden . Conditiones sind bey dein Commisi-
»ns - Rath und Ansmiener Reuter einzusihen.

Verheil-



Verheurungen.
L DK Frau Wittwe Kitteln, ist Willens , ein Oberziminer , mit oder ohne Meukle«,

M sermiethen , wclcheSffoglach bezogen werden kan > Liebhaber dazu könnensich . be-
ihrmeldem . l.

2 Die Frau Näthin Klepperbein zu Jever , ist willens , ihre beyden, nahe am alte»
GrrmSW , im H . heuk.rcher Kwchipiei , belegene Landgüther , wovon das eine yz;
Matten gros ist , von Johann Eiias Janffcn heuerlich bewohnet und grvs Pophau-
scn gencnnet wird , das andere aber z 6? Watten halt , vsn Ludewig Focken gegen«
-wärtig twuerstchbewohnet , und klein Pophanscn qcnennet wird , sodann ein kleines,
vhnwrik der Stadt Jever,' im Lande, , bei) dem ssgmauiücu Walters - Berge belege-
«es Haii's mit einer L Heime und 6 Matten Landes , weiches austtzo von Johann
Jürgen Janssen hencriist) gebrauchet wird , und zu welchem, nach Gelegenheit des
Pächters , angelegene kleine Landstücken bcygchenrec werden können , auf May 8z
anzntrcten, wieder zu verheurcn . Die Liebhaber zu einem oder andern , können
sich desfalls den mosten Junita . c . und auch vorhero bey ihr melden

Z Am Mittwochen den Lasten dieses , sollen zu Groothusen pl. m . z z Grasen Oberpastorey
Grünlauden , auf i Jahr öffentlich dafcibst verheurct werten.

4 Chrisiopher Hajen Eggerichs will sein Landgut zu Reyseburg , in Westrummer Kirchspiel,
groß .62 Matten im besten Stande habendes Land, nebst guter Behausung , um
auf Map anzutreken , entweder verheüren oder auch allcufais aus - sreyer

' ' H-iud aas Mrge Bedingungen verkanfftzn. Wer dazu Belieben tragt , kann sich im
künftigen , Monath den 2i Juny zu Jever in Herrn Franz Trochons Hause am al¬
tenMarcktecinfiuden , und auf eme oder die andere Art cvntrahiren.

z Weyl . Jan Cassievs Kinder,Vormünder , haben gerichtl . Erlaubnis , des Erblassers
Platz zu Slrackholt , als Haus , Garte » , Bau - und Meet - Landen , auf 6 Jah¬
ren öffentlich verheuren zu lassen. Wer dazu Lust hat , wolle sich den assteu May
zuStrackh . lt emsinden. Conditiones sind bu- dem Commißions- Aath und Ausmie-
«er Reuter eiuzuschen.

Capitalia , so zu belegen.
Der Schustermeister Gisbert Roleffs in Esens, hak 140 rl. in Courant PupillenGel¬

der , gegen landübliche Zinsen ju belegen , « er solche verlanget nrrb gehörige Sicher-
heit



heit stellen kan» , melde sich bey ihm, und dienet zur Nachricht , daß dieVeldtt s-r
gleich in Empfang genommen werde» können»

CirationeS Ereditorum.
'L Beym Stadtgericht zu Norden , ist ad instantiam der Hilke Eppe« Groß , des west.

Onne Hinrichs Meyers Wittwe , nachdem ihr von sämtliche« Intestat - Erden die,
Erbschaft des Onne Hinrichs Meyer ccdiret worden , sie aber dieselbe sub beneficio
legis ac inventarii angerrere » hat , der Erbschaftliche Liquidatisns- Proeeß cröfnek
worden , und ter« . zur Angabe und Liquidation von z Monate « et reproduct q«ß
- en r8 Inn . a . c erkannt, unter der Verwarnung :

daß die alsdann aussenbleibende Eredikvres aller ihrer etwanige » Vorrechte verlustig
erkläret, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach BesriebiMg
der sich meidenden Gläubiger , von der Erbschafts - Masse noch übrig » bleibm
möchte , verwiesen werden sollen.

. Signatum Nordä in Curia , den rz März 1782.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

S Bey dem König!.! Amtgerichte zu Emden , sind auf Anhalten des' Aysse Rüst '
««>

Harm Rüst , sodann Jan Harms HiskeS zu Wybelsum edictales contra quoseittique
rreditorcs absichtlich gewisser ihnen von den Erben des weil Hiurich Berends Bra«
ums öffentlich verkauften , unter Wybelsum belegencn , 0 und rz . Grasen Landet,
»um trrmino reproduciionis perrmtorre auf den sysien May uächstkünftig erkannt.

H Beim Stadtgericht zu Norden , ist die öffentliche subhastation ^ des Hauses des iveyli
Onne Hinrichs Meyer im Süber Kluft gten Rott sub No . 21z weiches von beey«
digttn Taxatorikus auf 172Z fl g ' würdigct worden, in 3 ein mvnathlichen kicita«
tions - Terminen, als den l zten May , lcren Iunii und 8 ten Juli « a. c. erkennt,
und wird im letzten Termino dem Meistbietenden dieses Haus salva adjudicaliosl
Mdiciizugeschlagen werden.

Signatum Nord « m Curiä , den yten Aprist 1782»
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

H Bey diesem Amtgerichte ist wider die Creditorcs des stark verschuldetenNachlassesdes

zu Butlfordr jüngst verstorbenen Kaufmanns Eibo Häyungs Lramer ad msiantiM
der



Stk Vormünder des gedachten Cramers Kinder Hätie Tiardes etCons. alLBeneficialr
Erben , Citakio edictalis cum termino zur Angabe auf den zo May , dato sub pkna
juris erkannt . Signatum Wittmund im König !. Amtgrrichte, den 23 Fbr . 1782.

Z- Von Eggerich Ziudtsunddessen weyl . Vater Fr^ ichs AiudtS , ru Wüppels , ist con«
eurf. crcd'itor. erkannt und terin. pracl . auf den § ten Jnmi , zur Angabe der Fodeu
nungen festgesetzet worden.

Signatum Jever , den 26sten April 1782.

(II. §.) Hochfürstl . Anhalt?Ze>bsil . Landgericht hieselbst.

§ Von Ivcvl. Gvldschmid Heeren hieselbst , WilhelmRenisjun. und dessen verstorbenen,
vormals Heerenfchen Wittwe , ist conrurs. credit , erkannt und term . pracl. aus de»!
Sten Iuuii , zur Angabe der Foderungen festgesetzet worden.

Signatum Jever , den LöstenApril 1782c ? ^
°

(L. 5.) Hochfürstl . . Anhalt Zerbst!. Landgericht hieselbst.

7 Bcym Amtgericht zu Leer sind edictales contra quoscunque , welche auf den durch de«
Goldschmid Rintzius de Grave von Marten Janffen publice angekausten Heerd Landes
t» Veenhusen , Spruch und Forderung >haben , cum termino zur Angabe vonz
Monatenauf den 19 . Junii erkannt.

8 Nachdem dato über das Vermögen des fallit gewordenen und von hierentwichenen hiesige»
Schutz Juden und Kaufmanns Salomsn Jacobe Dargrrbuhr der Esucmsus gene»ralis erösnet worden ; als wird hiemit nachAnlettung de« Corp. jur . Frieder . Lib . r»
Part. 2 Tit . 26 . 4. .' 6r . allen und jeden , welche von dem Gemeinschulduer etwa-
an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , angedeuret , dem¬
selben oder deßen Ehefrau nicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen, vielmehr
solches dem hiesigen Stadtgerichte fördersamst getreulich an ;nrcigen , und , jedoch mit
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in dal gerichtliche Depositum oder an die
bestellte Curatores Massa Justitz Commissarium Brakenhof mnd Kaufmann Joh.
Cchmertmann abjuliefernmit der Verwarnung : Nüsswenn dem ohnerachket dein Ge»
meinschuldner oder dessen Ehefrau: etwas bezahlt oder auSgeautwottetwürde- solches für
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Nicht geschehen geachtet , und zum besten der Massä anderweit keygetrieben ; wenn
aber der InnHaber solcher Gelder oder Hachen dieselben verschweigen und zurück Hai.
tcn müßte , er noch ausserdem alles daran habenden Unterpfands und andern Rechtes
für verlustig erkläret werden Me . Wornach sich jedermann zu achten und sürSchs-
den zu hüten hat. Signatum Norda in Curis den 7te» May 1782.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

9 Bey demKönigs . Amtgerichte zuEmden ist auf Anhalten des Jan Christoph Günther
zu Vliehaus über desseibcs Vermögen der Concnrsns generales crkamitffind termiinis
zur Jnstificatlon und Angabe der Federungen aus den 27ficn Juny nächstküuftig sub
pöna solita präfigiret, . ,

Ebendaselbst ist über das Vermögen des Kaufmanns Weard Bruns zu Jemgum der ko» ,
cursus generalis erkannt und terminus zur Angabe und Jiistißcation auf riten July
nächstkünstig sub pöna solita präfigiret.

rc> Bey dem Königs . Amkgerichte zu Emden, sind auflAnsuchcn des Jacob Harms Boels«
sums , auf dem LandschaftlichenWunder - Polder, edictales contra quoscunque credilo-
res absichtlich des , durch Supplicaukrii von den Eheleuten Leofard Knoop uud Amke
Jacobs öffentlich angekausten Heerd Landes / groß 8 > Grasen , unter Eoldeborg,
cum termino reproductionisperemtorie aus den 2/sten Junii nächstkünstig erkannt.

Ebendaselbst ist über die Massa der faM gewordenen Handlungs - Compagnie des Jan
Mestmcyer und der Gebrüder Smit zu Jemgum der eonrursusgeneialis erkannt,und
tmninus zur Angabe und justification der Forderungen auf den i8teir Julii nächsi-
künftig sub pöna solita erkannt. Dann werden auch zugleich alle etwaige Pfandinha-
bere hiedurch gewarnet , von diesen Pfändern dem König ! . Amtgerichte zu Emden,
bey Verlust ihres Pfandrechts , Anzeige zu th»n.

Li Bey dem Königs Amkgerichte zu Berum , sind , wegen des vom Hrn. Gerichts - Assi«
stenten Lokh und Hrn . C . A . Grcems in Norden , an den Hrn , I A. v. Jddekinge
privatim verkauften Berummer Erbpachts , vormaligen Schloß - Gartens , e. a.
wider alle und jede Real - Gläubiger, wie auch diejenigen welche ein Näherkaufsrecht,
oder auch Servitut darauf Haben , Edjcsales cumterminozurAngabeaus de» roten
Map a . c . pönajurissolita erkannt.



rr Bey dem Stadtgerichte zu Emden , find am 27stcu März jungst , auf Ansuchen de»
Claas Arends , Edictales wider alle und jede , welche auf gedachten Claas ArendS
»md dessen Vermögen , aus irgend einigem Grunde , einen Anspruch oder Fodernug
z« haben vermeinen »lögten , mit Zeit von 12 Wochen et reproduct . prmlustvo , aus
den sSstcn Iulii nächstk. ad annotandum et justificaadum credita sub psna perpetm
silcntii erkannt.

iz Beyni Amtgerichte zu Leer sind edictales 'wider alle und jede welche auf das durch Jan
Jürgens von Harm Wübbcn privatim attgekaufte Haus und Land , das sogenannte"
grosse Leegmohr ans Rorichniser , Spruch , Forderung und in svecie NaherkaufS-
Nccht zu haben vermeinen , cum tcrmino zur Angabe von 9 Wochen auf den4M
Junii nachsikünftig erkannt.

14 Dcy dem Greeksielifchen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Bäckers Hinrich Derends
und Schusters Jan Martens zu Pilsum , citatio cdi

'
cral .s zur Angabe und Jusiisica«

tion wider alle und jede , welche auf die vvu dem Weber Marten Hinrichs öffentlich
verkaufte , von denen Extrahenten erstandene , daselbst belegene 9 Grasen Landet
einen gegründeten Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cum termino von
9 Wochen et präclusivo auf den zo May nächstkünstig , bei) Strafe eines immer«
währenden Stillschweigens erkannt.

rz Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind , am saften April c . ad Jnstantiam des
Kaufmanns Simon Peter Coogh und dessen Ehefrau Maria Lesvn , Edictales wider
alle und jede , welche auf , durch Imploranten, von der Wtttwcn des weyl . I.
W . Tckclenborg, Antje Jtje Wilkcns , ancrkaufte Haus in Eomp . 19 No . 8 , auS
irgend einigem Grunde , Ansprüche , Foderuugen , oder NäherkaufK- Recht zu ha«
den vermeinen , cum tcrmino von ^ Wochen et reproductionis präclusivo auf den zten
Iulii nächstkünftig , bcy Straft eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

16 Bey dem Amkgerichte zu Wittmund , find , ad instantiam des Schmiedes Gerd Tiar«
des , wegen des , von demselben von Onne Janssen getauschten , an der Ostseite
des Carolinen- Syh 's, am Tief belegeuen Hauses cum anneris , wider alle und jede,
welche darauf einen reellen Anspruch und Forderung haben , edictales cum termins
zur Angabe und Jusrisication aus den zten Iulii a . c . pöna jurir solika erkannt.

17 Bey dem Stadt - Gerichte zu Norden , ist dato über das nachgelassene Vermögen des
daselbst fallit gewordenen Kaufmanns und Schutz . Juden Salomon Jacobs Barqcr«
buhr der Loncursus generalis per Decretum eröfnet , und Citatio edictalis contra
quoceungue Ercditoresdesselben cum tcrmino von z Monaten et li-Mdarisnis , auf

den



de » 27ste » August a . c. snbpSna präclufionis et perpekui filenkii erkannt, und hkemik
zugleich der abwesende Gemcinschuldner Salomoa Jacobs Bargvrbnhr , zum Liquj.
datisns - Termin mit vorgeladen , um über die Ansprüche der Gläubiger gehörige
Auskunft zu geben , und sich , wegen der ihm etwa zur Last fallenden Umstände , zu
verantworten.

Dignatum Nordä in Curia , den 7ten May 1782.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

I8 Bey denl Amtgerichte zu Aurich , find ad implorationem des Gerd Aren- zu Timmel
wider alle und jede welche auf das privatim geknufftes Hans und Garten des Rein«
der Bruns z» Timmel einen reellen Anspruch und Änderung wie auch Näherkaust
Recht oder Servitut haben , Ebicdales. cum Tmnino zur Angabe und ZustificM
auf den r zlen Junji a . c . »yena juris solita erkannt.

29 Wir Friedrich von Gottes Gnaden , Königwou Prenßen rc . -rc . Füge« Euch Gamil
Eden ans Esens , hiemit zu wissen , wasmassen Eure Ehefrau Anna Elisabeth Jürgens

. klagend angebracht , daß Ihr mit Hintansetzung christlichenGewissens und angelM
Treue , vor 3 Jahren sie böslich verlassen und heimlich davon gegangen ,' dahm
allergehorsqmst gebeten / .solcher Untreue wegen . Euch edictaliter vsrladeu zu lass»
Wann Wir mm solchem Suchen Statt gegeben ; alscitiren und laden Wir Euch hie«
mit , unter sicheren Geleite zum Rechten per publica Proclamata , wovon eines i»
Unserer Regierung , das andere in Esens angeschlagen , auch denen Clevische» un-
hiesigen Intelligenz - Blättern zu inseriren) und zwar in termins sub prajudicio den
Zten Sept . dieses Jahres, Vormittags um 9 Uhr , cvram Deputate, Assisiech
RathKettler , aufder hiesigenRegierung zu erscheinen uvdEuch darüber zu erkläre «,
ob Ihr in die von Earer Ehefrau gebetene Ehescheidung williget , oder nicht,
leztcrn Falls auch Eure Einwendungen auf die Klage und darin enthaltene Facta vor«
zubringen und mit den gehörigen Beweismitteln zu unterstützen , bey EuremAusbln-
den aber zu gewärtigen , daß Ihr für einen lösliche « Lee lasser erkläret , und nicht
nur auf die gebetene Trennung der Ehe , sondern auch auf dieStrafe HerEHW'
düng erkannt werde. Wornach ihr Euch zu . achten Hades.

Urkundlich mit Unferm Negieruugs - Jnsigel bedruckt.
Gegcben Aorich, den is April « 782.

Am Namen und von wegen Sr . König !. Majestät.Am Namen und von wegen Sr . König !. Majestät.
M Derjchaii. Ruffel.

KS Nt-



20 Bey dem Stadt -' Gericht zu Emden sind, am yteu May e. ad mstankiam des Vier-
zigersHinr . Dleeker Edictalcs wiecr alle und jede , welche auf die durch Impetrair«
len vou wcyl . Jan Zvlkcrts , und dessen nun auch verstorbener Wittwell Greetie
Schumachers Kinder und Erben öffentlich a »crkauften Häuser in Comp, y No. 7
und Comp . 9 No . i ; aus irgend einigem Grunde Ansprüche, oder Foderungen zu
haben vermeyuen, cum termino von 4 zu 4 Wochen , et reproductionis präcluft

'vo
auf den 7ten August nächstkünstig , bep Straft eines immerwährenden Stillschwei¬
gens erkannt.

2r Auf Johann Wienranks Erben Ansuchen , werden alle diejenige, welche an die z von
weil . Johann Hemcken zu Bockhorn, über 42oMH !r . 222 Rchlr . und 92oRth !r.
ausgestellte und den 6ten Dec. 1729 in dem General - Ingroßakions - Prokocsll der
hiesigen Herrschaft eingetragene Verschreibungen, imglcichen an die , von demselben
an Balthasar Johannftn Cor,Mußen über reo gm . THIr. ausgestellte , den 4te«
May i ?34 >» eben dem Prstocoll iutabulirten Verschreibung, nicht weniger an die
von demselben und dessen Ehefrau an wcyl. Harm Brahms über 522 gimlstr. aus-
gegebene und den z osten Ock. 17g ! in dem gedachten Protokoll ingroßirteObligation,
etwa noch Anspruch und Recht , es fty aus welchem Grunde es wo8e , zu habe » ver¬
meinen inötffenl , hiedurch öffentlich zum isten , 2ten und zten mal , anhero vor¬
geladen , ihre vermeintliche Gerechtsame innerhalb den nächste» 6 Wochen von Zeit
der erste» Publikation an , bey Hochsürstl . Landgerichte anzugebenund gehörigermas-
srn zu justificireu ; unter der Verwarnung , daß nach Abfluß dieser Frist , die gedachte,
in hiesigen Jngroßations . ProtocoS noch offen stehende Foderungen daselbst sogleich
gekilget werden sollen , und denen sich nicht gemeldeten, ein ewiges Stillschweigen aus-
krlege » werden solle. Wvrnach rc.

SignatumJever , dens6ste» Apr. 1782 .'

(L. §.) Aus Hochsürstl. Landgerichte Hieselbst,

22 Bey dem Stadtgerichte zu Emden, find am raten May c. ad instankiam des Vierzigers
O - C. van Sanken , edictalcs wider alle und jede , welche auf den durch Jmpetran-
ten vom Herrn Bürgermeister Möller privatim angetansten Gartens in Comp . >2.
No . 27 . aus irgendeinigem Grunde , Ansprüche , Foderuugenodee Näherkaufs -AcchL
tu haben vermeyuen, cum termino von z . zu 3 . Wochenet reproductionis praclusivs
auf den LLsten Ins . nächstkünstig bei Straft eines immerwährendenjStillschweigenS
erkannt.

- Z Br»
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2Z Deydem Freyherrl . Gerichte zu Lütetsburg , sind adinstantiam der Bürger zu Norden,
Ubbo Cinmen »nd Menne Mennen Habben , Edictaies wider alle und jede , welche
auf die , von Bvelie Gerdes fiüi nomine an Provscanten »erkaufte separate Moor-
stelle von pl. niin . i-8 Diemathen , zu Lütetsburg belegen , einen Real - Anspruch
und Forderung haben , eum termino von 9 Wochen et präclusivo zur Angabe und
Justification auf den istenJunü instehend, bey Strafe eines immerwährendenSüll-
Hweigens erkannt.

N 0 t i f t c a t i s n e s.

L Denen Herren Interessenten , welche key mir,- auf die monathl. Berichte, der Buch¬
handlung der Gelehrten in Dessau , pranumeriret haben , dienet zur Nachricht,
daß gedachte Berichte bis Mouath März , gegen Erlegung des Vorschuß - Preises
pro Quartal - zu lkggr . nebst i ggr . Porto und Vorschuß auf das 2te Quartal d . J.
18 ggr. bey mir abgcfordert werden können ; Auch , daß aus alle in gedachten Be¬
richten bekannt gemachte Pränumerations - Stücke , davon die Termine noch nicht
abgelausen sind,, vottinir Vorzchuß angenommen werde und Avertissements davon zu
haben sind.

I . Doden.

s Demnach denen Kaushüudlern Gebrüdern Scheidt gegen öle von ihnen gerichtlich gelei¬
stete Camion für dasjenige was dem Kaufhandler Johann Herrmann Tüschen aus
der unter der Firma : Johann Hermann Tüschen et Compagnie geführten Lvcictats
Handlung annoch zukommen sollte , die Eincaßwung deren sämtlichen aetiv >Forde¬
rungen dieser Societat, bereits am Zifien Deeember vongcn Jahrs , vermittelst des
ihnen gerichtlich ettheitten Patents , zugestanden und übertragen worden.

So wird solches jedcrmänniglichen , besonders aber denen Debitoren sokhancr Societat
hiemit, aus geziemendesAnstchen deren Gebrüdern Scheidt össentl. zu dem Endebekamü
gemachet , damit sie auf dasienige , was der Johann Hermann Tüschen hierin - -
der unbefugt vorgcnommen , oder allenfalls ferner vornehmen mögte , keine Achtung
haben , Unmassen cs unabänderlich dabey sein Bewenden behält , daß nur allein vor-
gedachte Gcbrndere Scheidt , und nicht der Johann Hermann Tüschen , zur Eincas«
fir - und Erhebung aller rückstchenden zur oberwchnten Sorietät gehörigen acti»»

' Forderungen berechtiget sepn. und bleiben.
Urkunö«
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UrksÄlich des anfgednEen respcctise Richterlich' und Scheffrntlichcn Amts - SieMln,
und zeitlichen Gerichtsfthreibcrn eigenhändigen Unterschrift . Werden uu Latidge-
richt den 2 ? sten Aprilis l? 82 .

z Die Deiche und Sielrichter der rombinirten Wymeerstcr Sielacht , wollen den obsten
May Vormittags um io Uhr , den Canal von der kangacker Schau ; bis Bunda,
laug pl . nu 552 Ruthen zu graben , an den Miudcstannehmcnden ausrm'dingen;
Liebhaber können sich zur gesetzten Zeit ans Alt Biiudc .rNculan :' , ohmveir der Wasser¬
mühle einsinden, und nach Gefallen armchmeru Das Besteck kann 8 Tage vorherbey dem Voglen AppcldMi zu Bunda eingesehen werden.

4 Berend Lisrds Nanninga zu Loppersum, will Kühe und jung Dich, in der Weide an«
uchn

'ien. Wer sich hievon bedienen will melde sich bey ih, :r.

§ Die Timmclcr Wester Commune läßet hicmit anzeigen , daß niemand ferner nut Wa¬
gen, Pferden und Vieh von dem Wege nach Hartshausen durch ihre gemeine Weide
nach und von dem Großen Vchn paßiren solle , sonst werden die Bauerrichter , die¬
jenigen die daraus befunden werden , dem wvllöbl. Ämtgerichte anzeigen.

5 Dem Publico dienet zur Nachricht , daß das Circulare « n sämtliche Regierungen undOber - Landes - Justitz - Collegia d. d. i gten Marz 1782 , ans die neue Proeeß-Ordnung sich beziehend, hiescibst angekommen , und für 2 ggr. 6 Hs. bey mir zu ha¬ben scy . Aunch den gtcn May 1782, I . Doden.

7 Diejenigen welche an den Nachlaß des neulich in Emden verstorbenen PeniquierrJacob Grüter eine Fordnurng haben oder etwas daran schuldig find, werden ersuchet,
solches zur Berichtigung desInventarii innerhalb 6 Wochen bey der nachgebliebeaerlWlttwenzu melden,erfoiderlichenFalls mit derselbenzuliguidirenundZahlungzu leisten»

Emden den Mn May 1782.

8 In der LeipzigerOstmnesse ist jezt herausgekommen : Ueber kbeoloaische Strecke,teu.

S . B . Dingerkus»
Ger sch r.

OlrHiemchen Controllers ) mit friedfertiger Untersuchung wichtiger theologische»Lehrsätzevorgestellct. 1 s2 Seiten in 8.
9 Alle
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9 Alle diejenige , welche noch an den Budel der verstorbenen Eheleute , Brune Oktmans
undÄriet. e Bacyrn zu Jemgum , schuldig seyn mögtr> , werden ersuchet , in Zeit
vou z Wochen an Jan G Vienna zu Jemgum zu bezahlen r auch diejenige , welche
etwa auf obbcmeldten Dudel zu prätcndiren haben , ihre Angabe in Zeit von z
Wochen bey bcmeldtcn Jan G . Vienne ei zureichen.

Ho Die Commune Wirdnmer Neuland , ist willen- , ihre Abwasserung , oder so genante
Nyde , ohngefahr 8ooSii,rhen lang , von neue» graben zu lassen ; sie wird solches den
17. May , aK am künft Freytage , an de» MisdNannehmenden öffentlich ausrer-
dingen. Liebhaber können sich au besagtem Tage , des Morgen- um iO Uhr , bey
Hanefeld einfinden. -

ri Jürgen Bohle« Behrens aus Bagband, find den r rten May ? Pferde aus der Weibs
weggekommen, dos eine ein jähriges dunkel brauner , und das andere eia M«
ri res schwarzer Couleur , lezrcres mitieincm krummen Kops ; wer davon Nachricht
geben kan , hat sich ein gutes Trinkgeld zu versprechen.

ra Harm Melchers zu Bangstede , ist ein Mutt - Schwein zugelaufen, weres verlohm
hat , kan sich bey ihm melde ».

IZ In der Leipziger Michael . Messe 1782 , wird , auf Loste« der Verlags . Tasse M
Gelehrte und Künstler zu Dessau , erscheinen:

I ) / /crnl 'r
'
c»

' / /o«^evee» 6 »°aecse,
« /rr/r» r , r» N

§c/?Ärr , L5 / 'oe/ . H. 0 . iv ^ c«^ mralc »e,^ r. ^ Alph . Ukddrübkk
in gr. 8vo. Subscriprionr . Preis r Rkhlr. rr ggr. Laden - Preis 2 Rttzlr. in GM

s) Eine Schulausgabe von Rouffeaus Oden und Boileau« Lehrgedichten , unter bellt
gem . inschastl . Titel:

c e/7 - a - ^r>e , /e/ 6 ^» kko»rAea« ar-cc k» 5<rr,>er, /»r
D/>rr»-e/ ^ L ^r/ea«. L« ^ ü'e/ Fco/e §. --
L -F -» Ne. EL ?t7LXXXkI.

Auf ersteres wird bis zum isten Julii Subscription und auf das andere bis j" >n 15.
Junii8 ggr. Pränumeration in Gold angenommen , auch Avertissements zur Einsicht
«ommnniciret.

Fort-
I , Doden.



14 Fortsetzung
"
. des im ? lvorigen Wochenblatte abgebrochenen Bücher-

Verzeichmsses , wvbey nur noch bemerke , daß die Bezahlung
in Golde , den Louis d 'or zu 5 Rchlr . und den Duralen

'
zu 2 Rthl. 6o gr. gerechnet , geschiehet.

49 . Cantaten und Arien verschiedener Dichter , in Musik gesezt von Hiller. gros 4.
Lcipz . 8i . 1 Nihlr 54 gr.

Zs . Campens Robinson der jüngere , zur angenehmen und uüzüchcn Unterhaltung s»r
Kinder. 2 Th Re . 8. Hamb . 8c>. 1 Rthlr.

5i . Eberts Unterweisung in den philosophischen und mathematischen Wissenschaften , für
die ober» Classen der Schulen und Gimnasicn , neue verm. und »erb . Auflage . Leipf.
79 . 12 gr

5̂2 . Feders Logik und Metaphysik . 8 - ? te Auflage . Gött . 78 . 60 gr.
zz . — Lehrbuch der praktischen Philosophie . 8 . 4 venn . und vcrb. Anfi . Gött.

76 . i rl . üo gr.
54 . Der Freund der Eintracht , aus dem Franz. 8 - Frkfr . 79 . i8 gr.
55 . Der Jüngling , 8 . 2 Thüle . Königb . 7 ? . 2Rthtr.
56 . Kerns Versuch einer neuen Erklärung der Weissagung des Jesaias iu des. 7ten kap.

14 und 15 Verse , von Jesu khnsto . 2 Aurg . Br . 81 . 9.
57 Krügers Handbuch des Italienischen Bnchhaltens, mit practischen Depspielen vom

Kaufmännischen Buchsormeln erlämert 4 2 Aufl . Deri . 54 gr.
58 . Lavaters christl. Lieder , ites und 2s es Hundert. 8 - Zürich 79 . und Zo . 60 gr.
59 - Lebensläufe einiger Leidenden Edlen. 8 - Aus dem Englisch . Pccersb. und Leipz- Lr»

42 gr.
So . Lcss christliche Moral . 8 . 2 Verb. Ausg. 80 . 48 gr.6 s koofts niedersächsischesKochbuch . 8 - 12 Avsg . Lüb. 81 . z6gr.62. Löbers Freuden , Hans Hubrigs eines112 jährige» Greises, iu Briefe und Ge¬

spräche. 8 . m . Kupf . Dresd . 81 . 48 gr.
Sz . Magazin für die Erziehung und Schulen , besonders in den preußis. Staaten , rBandes isiesSt . 8 . 81 . go gr,
64. Mancherlei , allgemein mlzliches chemisch , phyficalisches. 8. 1 Theil m . Kupf.Bcrl 8i . 74gr.
Sz . Materialien zurUtbrrsejzung in die lateinische Sprache . 8 -! istes und steS Stück.Lew,. 8i 24 gr.
« 6 . Mattbisvns , Fr . Reliauen eines Freidenkers. 18 . Berk. 8 l . 18 gr.Fried Gallerie von Schi drrungen guter und böser Hauswikthe,,n ihren Lcben « läuffen . s . Nürnb. Zr . 48 gr.

Lk



^ . Merkwürdigkeiten, Unterhaltende , die Menschheit interessirende , ans ptz.
schiedencn Fächern. 8 - 2 Lheil. Leipz . 82 . z6 gr.

6y . Miscekauien , bestehend ans 620 besonder» Anecdolrn , kurzen Gcschichttii,
epigrammatischen Gedichten und verschiedener andern Merkwürdigkeiten, 1 Theil,
welcher zosSt . enthalt . 8. Wien 8 c . . 6z gr.

72 . Mittel , das beste ausführbare , wider Len Kindermord. 8 - Dresd . 81 . 6gr.
71 . Meyer , von dem Juramento dandornm et Respondedorum , sowohl überhaupt

als insbesondere im Hochstift Osnabrück. 8 . 8 c - 9 gr.
72. Moriz , über den Märkischen Dialekt, in Briefen . . 8 - i tcs St . Berl . 81. 6gr.
7z . Wasäi ' s , lnristische Beyträge . r Sammlung . 8 - 30 gr.
74 . Neue Idyllen eines Schweizers. 8 - 80. 54 gr.
75 . Ornnann , D . Ja ?». Georg , Miftbelkorn oder Gemanq . 8 . Eisenach 8i . gge.
76 Papens , Heine . Handbuch znm richttgcn Ve - stände und imjbz ! -.ü Geiwaucheckr

Sonn - und Festtags - Evangelien und Episteln . 8 . ck-r . 82 Nthlr . z6 gr.
77 . Pfarrhaus , das , eine Erzählung in Briefen , von einen , Frauenzimmer. H . kcipj.

81 . 42 gr.
78 . v . Pfeiffers Grundriß der wahren u . falschenSttiatskunst . gr . Z . 2 Bande . Berli«

78 u «-d 79 . > Ntckr. zü gr.
79 . Plonquct , Wilh . Gotrfe . Warnung an das P blicnm , für einen im Brandtewck

enthalcenen Gifte , samt den Mitteln sie zu entdecken und auszuftheidcn . 8» Tüb.
82. ygr.

8 <2. Raffs Naturgeschichte für Kinder , zum Gebrauch auf Stadt - und Landschule»,
m . 4K . 8 - Gült . 8r . 62 gr.

zi . - — - gr 8 , mit cr Kupf . Güttingen 8i . i Rthlr . z6 gr.
8-2 . - Geographie für Kinder. 8 - k Band . 48 gr.
8z . - - - - zum Gebrauch auf Schulen . 8 - Gött . 82 . 24. gr.
84 . Rechenschaft , dem Könige gegeben , von Hr . Necker . gr . 4 . Wien 8c . z6 gr.
85. Rosem

'nülkrs Beicht - Uliö Communivnbuch, IN. K . l . I2MV. Nürnb. 81 . 27gr.
« '6 . Schmid , Joh . Andr . der Weg zur Tugend. 8 . Königsb. 8k . 24 gr.
87 . Schriften , komisch und pdlitische. 8 . Wien 8r - I8gr.
88 - Seiler , D . G . Fr . der Geist und die Gesinnungen eines vcrnunftmäßigenkßriM

zur Erbauung . 8 - 2 Theiie neue Aust , koburg 8o . z6 gr.
89 . SinapiusKaufmännische Hefte, i 2 Ztes Heft . Hamb . Fr - 54 gr.
90 . - Wandsbecker kaufmännische politische Zeitung, ru . 26 Quart . 48 gr.
yi . — Ne Hauptzweigedes Weinhandels. 8« Hamb , und Leipz . 8i . 18 gr
- r . Schröks allgemeine Weltgeschichte für Kinder . 8 . 1 u . 2 Theil . 66 gr. ZTHeil

48 gr.
9Z . Schilderungen , empfindsame in den Reisen des Lords Stafford. 8 . m . K. Le,pl>

Ki . l Rthlr.
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94 . Tabelle , wie in Hamburg der Conrs in Louis d'or steigt und füll , Mid sich gegen
Hamburger B .mrogeid und wiederum gegen Louis d 'or a 5 Nlhir. berechnet/ - aceur.
verhält rc. 8 - 6 gr.

y5 . Taschenbuch zur Belustigung für jedermann. 8 - 24 Sr.
96 . Traumbuch. 8 . Tyrol und Venedig. 6 gr.
97 . Ucber meine Violine . 8 - Wien 80 zc> gr.
y § . Unttrhalkungen , historische physikalische und moralische , für Kinder beiderlei»

Geschlechts, zur Bildung des Verstandes und Herzens. 8 - Frksr . 81 . z6 gr.
99 . Belasio , Don . Aut . Palvmin . Leben aller spanischen und fremdenMahler , Bild¬

hauer und Baumeister, ins deutsche übersezt, u . m . dem Leben des berümten Raphael-
Mengs vermehrt. Dresd . 81 . Z4 gr

100. Unterweisung in den vornehmsten Künsten nnd Wissenschaften , zumNuzzen der
Schulen . 8 . m. v . K. g . verb . Aust . Leivz . 77. 60 gr.io l . Versuch eines Bürgers , über die Verbesserung u . Erziehung in einer republ Han¬
delsstadt . 8 . Bas. 79 . 18 gr.

rc>2 . Vorlesungen , philosophische , für empfindsame Selen . 8 . Frksr. u. Leipz . 8 r.12 ar.
IOZ. Der Vorleser, am Toilette der Frauenzimmer. 8 . Wien 8 r - 62 gr.
iQg . Untersuchung und Prüfung was von der Erfindung die Häuser vor den Äbbrerinen

sicher zu machen , zu halten sey . gr. 8 . Eiscnuach 8r . 6 gr.105 . Webersphysirrchcm!scheUnrcrsnch. .derDhiet!schenKeuchtigkeitcn. 8 -Tb: 80. 18gr.106 . Wie kgn man am sichersten für sich und der Welt , den Mangel an eigenen Kin¬dern ersetzen. Bei '! . 8i . S gr.
107 . Winzer und Kellner , der vollständige. 8 Leipz . 81 . Z6 gr.128 - Wörterbuch der Mode , für das schöne Geschlecht und dessen Verehrer - 2 Teile.8 - 80 gr.
109 . Zaupfer , über den falschenReligions- Eifer . 8 . Leipz . 81 . 24 gr.ns . Vademecnm für lustige Leute , enthaltend eine Sammlung angenehmer Scherze,witzigerEiafälleundfpashafter-Historien . 8. r - sT . Berl. 74 . » Zi. Mthlr . L4zr.111 . Webers 12 Melodien , geistl . u . weit . Lieder, gr. 8 . Magd. 82 . 18 gr.112 . Essais Historiques par. M - I . M . 8 . a Berl. 8 r . 24 gr.uz . .Le Printems Po -̂ me de feu M . deKkist trad . en franc. par M . Beguelin . gr 8 - aBerl. St . l2gr ..
na . Röux NouveauDictionnaire francols - »llemand et allemaud . fraucois. ar. 8 LTom . ' z Rchlr. t4gr.
115 . Pepliers , neue u . vollständige französischeGrammatik . 8- Leipz. 82 . 30 ar.n6 . Unmaasgeb ! iches Bedenken über das neue preußische Gesangbuch . 8 . Frksr . undLeipz . 82 . 6 gr»

FL-

A . F . Winter.
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»S Der Kaufmann Stelling aus Hamburg , hak hiedurch anzeigcn wollen , daß die bevor,

stehende Jahrmärkte folgeadermasseu v.sn Ott ru Ort gehalten werden - als den 17.

May zu Esens in der Wage bey Hrn. Matthiessen, den 2 ; sten May zu Norden

bey Hrn . Claffen in Jerusalem am Markte , den 27sten Mav in 'Aurichbey dem

Hrn . Meyer im schwarzen Bären , de« zten Junins in keer bey dem Hrn Hutreman

im Printen von Oranten und zwar mit besonder« Sortimcns Neumodischen Zitze«

kt Latin » , blau et sch -varzen Manchester, dito gestreiften Corderoi , engl - Cotton

Le Rym zu Unterkleider, Englis. Tamis a iS a 18 str . Nanking , wollen Dawast,

Lamlott , Marly , Eimlsto , sein Leinen nebst anderen Waaren,lzu ganz billigen

Preise».

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Esens/

für den Monat May 1782.

r

r
s
r
L

Ei » grob Rocke« - Brodt zu .8 Pfund . 7 st. W.

Ein fein Nocken « Brodt zu 14 Loch » « r
'Ein Brodt von halb Wcitzen - .uk- Rocken « Mehl a 12 koch

Ein Wcltzen .- Brodt mit oder ohne Coriuten zu y^ Loch

Ein Eier« oder Franz - Brodt zu 8 Loth -

Ei « Pfund vom besten Weitzen - Mehl F

- « - mittet dtto » -

- « Grandmehi - » -

Kas übrige Weitzen - und Rocken « Brodt in kleincruMr . grösser«

Format nach Proportion pbiger Tgpe.

Das Pfund vom besten Rindfleisch 3 st. 5 W . der mitlern Sorte 2 st.

-— - - —r- « der geringsten « i st.

Schaaf « oder Laivmflcisch,. vom besten, das Pfund 2 st. mitlern i st. 5 W.

- - - — — geringsten - r A.

Das Pfund Kalbfleisch vo« der besten . Sorte 4 st- mi lern Sorte 2 5
geringsten i

Die Tonne vom besten Bier « 3 Nthlr.

Ein Krug von dieser Sorte » l st. Z

Die Tonne mittel Bier * s

Ein Krug hievon
s M

Die Tonne halb Bier Z L

2i
7i
§

5 W,
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